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Herren Bezirksliga

VfL Herrenberg III : Tischtennis Schönbuch 
Samstag, 13.04.2024, 18:00 Uhr

VfL Herrenberg III und Tischtennis Schönbuch schenkten 
sich nichts

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der VfL Herrenberg III am vergangenen Samstag im 17.
Saisonspiel auf Tischtennis Schönbuch. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
33:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Kugler / Fallscheer, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Eine sichere Bank für seine
Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Marcel Matteis, der seine Spiele allesamt gewann.
Bemerkenswert war, dass der VfL Herrenberg III und Tischtennis Schönbuch dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kugler / Fallscheer gewannen ihr
Spiel gegen Binder / Vogelgsang eher ungefährdet mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich
über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Schulze / Donie waren die Gastgeber Gawlitza / Müller. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
dagegen daraufhin Salmon / Schreiner letztlich im Repertoire, um Matteis / Zaiser final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Calvin Donie konnte Jochen Kugler den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Tobias Gawlitza eine 1:3-Niederlage gegen Michael Schulze kassierte. Beim Spielstand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Unglücklich war Elmar
Fallscheer in der Partie gegen Marcel Matteis, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Holger Salmon versäumte es am Nachbartisch mit einem 6:11, 5:11, 11:8, 7:11 gegen Christof
Binder, einen Punkt für sein Team zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Beim 3:0-Sieg gelang
es Bernd Schreiner den Gastspieler Niklas Zaiser in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Ruben Vogelgsang konnte
Sascha Müller nachfolgend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des VfL Herrenberg III und Tischtennis
Schönbuch in die Box. Mit 3:1 hatte Jochen Kugler im Einzel gegen Michael Schulze indes die Nase
vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Durch diese Niederlage liegt Schulze
nun bei einer Bilanz von 13:15 seit Beginn der Saison. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Tobias Gawlitza Calvin Donie in fünf Sätzen. Zwar brachte Christof Binder Elmar Fallscheer
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Elmar Fallscheer mit 3:1 durch. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Binder nun 18 Siege und 10 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Nicht ganz mithalten konnte
Holger Salmon, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Marcel Matteis, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Bernd Schreiner konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ruben
Vogelgsang beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Gekämpft bis zum Schluss hatte Sascha
Müller in der Begegnung gegen Niklas Zaiser. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Müller seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich
überraschend nicht bestätigen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
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zwei Bällen Vorsprung für Zaiser zu Ende ging. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Obwohl Kugler / Fallscheer fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie
sich gegen Schulze / Donie zurück ins Spiel und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz.
Was eine Wendung des Spiels! Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den VfL Herrenberg III am 20.04.2024 gegen den
SV Leonberg/Eltingen II erneut um Punkte. Die Mannschaft Tischtennis Schönbuch erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 VfL Herrenberg III

Doppel: Kugler / Fallscheer 2:0, Gawlitza / Müller 1:0, Salmon / Schreiner 0:1 
Einzel: J. Kugler 1:1, T. Gawlitza 1:1, E. Fallscheer 1:1, H. Salmon 0:2, B. Schreiner 2:0, S. Müller 0:
2 

 Tischtennis Schönbuch
Doppel: Schulze / Donie 0:2, Binder / Vogelgsang 0:1, Matteis / Zaiser 1:0 
Einzel: M. Schulze 1:1, C. Donie 1:1, C. Binder 1:1, M. Matteis 2:0, R. Vogelgsang 1:1, N. Zaiser 1:1


